
75/AE 
 
 
 
der Abgeordneten KR Schöll 
und Kollegen 
betreffend 
Zusammenlegung der BGV I, der BGV II und der BIG 
 
 
Im Bereich der Errichtung, Erhaltung und Verwaltung von Bundesgebäuden bestehen seit 
Jahren teure und unnotwendige Parallelstrukturen. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten gehen davon aus, daß sich durch die Zusammenlegung der 
BGV I, der BGV II und der BIG wesentliche Rationalisierungseffekte erzielen ließen. 
 
Aus oben angeführten Gründen stellen die unterfertigten Abgeordneten nachstehenden 
 
 
Entschließungsantrag 
 
 
Der Nationalrat wolle beschließen: 
 
 
Der Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten wird aufgefordert, die erforderlichen 
administrativen und verwaltungstechnischen Voraussetzungen zur Zusammenlegung der 
BGV I, der BGV II und der BIG zu schaffen, um durch die solcherart erzielbaren Einsparungen 
den Staatshaushalt zu entlasten und dessen finanziellen Spielraum zur Arbeitsplatzsicherung zu 
erhöhen. 
 
 
 
 
In formeller Hinsicht wird die Zuweisung an den Bautenausschuß beantragt. 
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